
 

Sich einsetzen für andere  

Die Spannung war gross, als der Präsident der Ortsbürgerstiftung Villmergen zur 
Vergabe des diesjährigen «Filmars» schritt. Wer würde wohl die Nachfolge so illuster 
Namen wie Roman Bättig, André Keusch, Beat Hasler und anderer werden? 

Doch kaum hatte Bruno Leuppi begonnen, die grossen Leistungen der diesjährigen 
Preisträgerin aufzuzählen, war fast allen klar, um wen es sich handelt. Mit Lotty 
Steinmann-Fischbach erhielt nach Therry Landis zum zweiten Mal in Serie eine Frau 
den «Filmar». Und wie ihre Vorgängerin hat Lotty Steinmann die Auszeichnung mehr 
als verdient. Seit 42 Jahren setzt sie sich für Menschen ein, die weniger privilegiert 
sind als sie. Und noch heute ist sie bei der Rumänienhilfe aktiv. Chapeau! --chh  

 

 


